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In dieser zweiten Ausgabe des JOURNALs FÜR FERTILITÄT UND REPRODUKTION ist es uns –
wie ich glaube – gelungen, interessante und breit gestreute Themen zu präsentieren. Besonders
freut es mich, daß die Beiträge immer internationaler werden: So kommen die Artikel diesmal aus
Deutschland, der Schweiz, der Tschechischen Republik und Österreich.

Neben der Bedeutung des VEGF für die Entstehung des ovariellen Überstimulationssyndroms von
S. Bussen zeigt H. Eckel die Bedeutung der zytogenetischen Untersuchungen von humanen unreifen
Eizellen auf. L. Pospisil aus Brünn präsentiert die Ergebnisse von Screeningtests hinsichtlich genitaler
Chlamydiose bei Jugendlichen der Stadt Brünn. Auch die psychologische Seite der Reproduktions-
medizin kommt mit zwei Beiträgen von B. Maier und J. Bitzer nicht zu kurz.

Die Rubrik „Assistierte Reproduktion – Quo vadis?“ mit einem Beitrag zum Thema Spermienauf-
bereitung und Abklärung männlicher Infertilität von K. Färber aus Leoben, die Mitteilungen der
Österreichischen Gesellschaft für Assistierte Reproduktion und Endokrinologie sowie Neues aus
der Pharma runden das Heft ab.

Zentraler Punkt im März waren die Neuverhandlungen des IVF-Fonds, der mit 31. März 2001
befristet war. Die Verhandlungen wurden vom Hauptverband sehr spät einberufen, obwohl die
Gesellschaft seit Dezember ihre Verhandlungsbereitschaft kundgetan hat. Letztendlich sind die
Verhandlungen positiv verlaufen und unbefristete Verträge ausverhandelt worden. Genauere
Details finden Sie in den Mitteilungen der Österreichischen Gesellschaft für Assistierte Reproduktion
und Endokrinologie in diesem Heft.

Die 17. Jahrestagung der Gesellschaft wirft bereits ihre Schatten voraus: Sie wird diesmal in Linz
stattfinden und ein interessantes wissenschaftliches Programm neben gesellschaftlichen Aktivitäten
bieten.

Franz Fischl
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Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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